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Berlin den 12 Oktober
Briefsendungen c für das Uebungsgeschwader be

stehend aus Sr Maj Schiffen Kaiser Deutschland
Friedrich Karl und Preußen sowie Sr Maj Aviso
Falke sind bis inkl 14 d nach Plymouth und vom 15

d ab nach Wilhelmshaven zu dirigiren
Wiesbaden 12 Oktober Nach einer Meldung des

Rheinischen Courier wird der Kronprinz mit seiner Fa
milie am 22 d zu längerem Aufenthalte hier eintreffen

Paris 12 Oktober Der Minister des Innern
Fourtou hat ein Circular an die Wähler von Ribsrac
gerichtet in welchem es heißt Meine Gegner wollen aus
der Republik ein Werkzeug des Radikalismus machen ihr
Triumph würde das Signal zu einem unentwirrbaren Kon
flikte sein welcher bedrohlich wäre für die konservativen
Prinzipien auf welchen alle Staaten Europas beruhen
Ich will ein regelmäßiges Funktioniren der republikanischen
Verfassung unter der Präsidentschaft des Marschalls Mac
Mahon welches die Zunahme des Wohlstandes durch die
Sicherheit der Arbeit garantirt Ihr werdet nicht zaudern

Paris 12 Oktober Die neunte Kammer des Zucht
polizeigerichtö hat heute gegen Gambetta wegen Verbreitung

seines Wahlmaniscstes in verhandelt und den
selben zu 3 Monaten Gefängniß und 4000 Francs Geld
buße verurtheilt Gegen den Drucker des Manifestes Le
fsvre wurde eine I4tägige Gesängnißstrafe und eine Geld
buße von 2000 Francs ausgesprochen

Wien 12 Oktober Die Polit Korresp meldet
aus Bukarest es seien dort über einen angeblichen Einfall
ungarischer Freischaaren verschiedene bis jetzt noch unbeglau
bigte Versionen in Umlauf Nach der einen hätte die
Fahnenweihe eines Honvedbataillons in Orsowa zu dem
betreffenden Gerüchte Veranlassung gegeben von anderer
Seite werde behauptet es sei wirklich eine Anzahl ungari
scher Freischärler über Closiani in Rumänien eingedrungen
Falls Letzteres sich bestätigen sollte seien alle zur Entwaff
nung der Eindringlinge erforderlichen Maßnahmen bereits
getroffen

Paris 12 Oktober Das Journal osficiel ver
öffentlicht ein Rundschreiben des Ministers der Justiz das
die Generalprokuratoren anweist die nnnachsichtliche Verfol

gung solcher Wahlmanöver eintreten zu lassen die in der
Verbreitung von Gerüchten über Unterhandlungen oder
Alliancen zwischen den fremden Mächten aus Anlaß der
möglichen Folgen der neuen Deputirtenwahlen bestehen

Amiens 12 Oktober Hier wurden durch den Prä
fekten auf Befehl des Ministers des Innern alle öffent
lichen Anschläge und sämmtliche Journale die einen Auf
ruf an die Wähler der Senatoren Gaulthier de Rnmilly
und Dauphin enthielten mit Beschlag belegt Als Grund

der Maßregel wurde die Verbreitung falscher Nachrichten
angegeben

London 11 Oktober Lord Salisburh hatinBrad
ford eine Rede gehalten und sich in derselben dahin geäußert
der Krieg habe alle Befürchtung vor der aggressiven Macht
Rußlands beseitigt Da man nicht wisse wie nahe eine
Erschöpfung der Kriegführenden sei wäre es auch unmöglich
vorauszusagen ob noch ein längerer Krieg oder ein baldiger
Friede zu erwarten stehe Den erweckten Leidenschaften
müsse erst Genüge geschehen ehe ein Ende des Krieges abzu
sehen sei England sei auf das Emsigste bemüht den Frie
den herbeizuführen

Der Krieg
Konstantinopel 11 Oktober Nach einem hier ein

gegangenen Telegramm Moukhtar Paschas hat das Gros
der russischen Streitkräfte nach den Kämpfen vom 2 3
und 4 d Mts sich auf die Höhen von Kabak zurückgezogen
während Moukhtar sein Lager bei Earadja Dagh aufschlug
Es entspann sich alsbald Datum fehlt ein mehrstündiger
Kampf dessen Resultat noch unbekannt ist Ein weiteres
offizielles Telegramm meldet daß die Verbindung zwischen
Plewna und Orkhanie völlig hergestellt und es gelungen sei
verschiedene Ladungen Zufuhr nach Plewna hineinzubringen
Auch hätten erfolgreiche Gefechte in der Nähe von Silistria
und bei Osmanbazar stattgefunden

Konstantinopel 12 Oktober Ein der Regierung
zugegangenes Telegramm aus Orkhanie meldet daß das von
Plewna abgegangene Detachement am Montag mit der
Avantgarden Division von Orkhanie in der Nähe von Rado
mirza zusammentraf Eine neue Transportkolonne ist in
Plewna eingetroffen Ehefket Pascha sollte am 10 d eine
Zusammenkunft mit Osman Pascha haben Suleiman
Pascha und Reuf Pascha signalisiren unbedeutende Schac

mützel Im Libanon ist zwischen den maronitischen
Mönchen und deren Oberen ein Konflikt ausgebrochen Auf
Ersuchen der Oberen intervenirte die türkische Behörde und
verhaftete gegen 30 Mönche

Konstantinopel 12 Oktober Mehemed Ali Pascha
wurde gestern vom Sultan in Audienz empfangen Im
Lilayet Kossowa wird ein neues Armeekorps gebildet

Wien 12 Oktober Telegramm der Presse aus
Sistowa Nach den Meldungen der Vorposten bei der
Armee des Großfürsten Thronfolgers nimmt Suleiman
Pascha fortwährend Truppenbesichtigungen vor Bei der
türkischen Armee ist über Varna ein bedeutender Proviant
Transport eingetroffen Hier und in Tirnowa werden für
die Russen große Wintervorräthe an Getreide und Heu
angehäuft

Esels Fritze
Novelle

von Franz Dingelstedt
Abdruck mit ausdrücklicher Bewilligung der Herren Gebrüder

Pittel in Berlin als Verleger von Franz Dingelstedt s sämmt
lichen Werken erste Gesammtausgabe in 12 Bänden

S FortsetzungDer Baron parlmnentirte leise mit Pauline zu ihr in
den Wagen hineinredend Lauvs au inoins lös äkiiors
flüsterte er mit den Augen zu den Fenstern des Hauses hin
aufwinkend wo einzelne neugierig horchende Köpfe hinter
den Gardinen sichtbar wurden Pauline lehnte sich ge
zwungen lächelnd aus dem Schlage heraus und indem sie
ihre Hand leicht dem Baron hinunterreichte sagte sie über
laut zu ihm ,/Väieu IMpxs au rsvoir Der
Handschuh Jemand erkannte in ihm einen Zwillings
bruder des weiland verlorenen oder gefundenen nur von
dunklerer Hautfarbe wurde geküßt der Arm verschwand
wieder sammt dem Reisehute worunter ein gezwungen
lächelndes Gesicht hervorgeschaut hatte und der Baron hob
mit einem neuen Handkusse die Gräfin Mutter in den
Wagen Der Schlag wurde zugeworfen Fahrt zu
Postillon sagte Jenny Er fuhr zu

Und Niemand beugte sich aus dem Wagen heraus
um ein letztes Lebewohl dem Baron zuzuwinken Nein
Niemand that es Es wäre freilich auch vergebens gewesen
Denn kaum hatte der davoneilende Reisewagen die nahe
Straßenecke erreicht so war Philipp wieder bei
und ug,rg,ntö

Glücklicher als der Baron war Esel Fritze Ihm hatte
Jenny freundlich zugenickt einmal zweimal dreimal Er
mochte es aber wohl nicht gesehen haben oder warum dankte
er nicht Warum starrte er die rothe Mütze noch immer
in der Hand so ängstlich auf den Fleck zu seinen Füßen
offnen Mundes als ob das Geräusch der Räder ihn betäubt
habe Esel Fritze hatte gesehen wie Thränen bittere heiße
Thränen im Auge seiner Gräfin standen während der
V u on ihre Hand küßte und daß der Mund welcher das

au rsvoii ausstieß schmerzlich zuckte Das sah
er der Baron sah es nicht Auf ihn auf Esel Fritze und
auf Mohr den roth aufgezäumten fiel kein Blick mehr aus
jenen heimlich weinenden Augen kein Wort mehr von jenen
bebenden Lippen kein Wink mehr von der schmalen Hand

Und damit es sich nun ereignen könne daß auch ich
der Erzähler nämlich dieser Geschichte eine Rolle in
derselben spielen könne mußte ich zur selben Minute als
der Wagen eben um die Straßenecke bog zu Esel Fritze
treten Wie viel nach der Mooshütte Junge Acht
und vierzig Kreuzer und das Trinkgeld Gieb mir
Deine Gerte Und ich stieg aus den rotheu Sattel
und Esel Fritze führte Mohr am Zügel die Mooshütte
hinan Kein Wort von ihm kein Scherz kein Zeichen des
Lebens als Hott und Ha Niemals habe ich einen
traurigeren Esel Treiber gehabt

Wo geht der Weg nach Hinterpommern Ich
brauche nicht zu sagen wer das fragte Ueber die verschneite
Landstraße zog seit zwei Wochen schon ein junger Bursche
eine rothe Mütze auf ein rothes Band auf blauer Blouse
und an dem rothen Bande das Messingschild mit Nummer
fünf und achtzig Bald ritt er auf seinem Thier bald führte
er s sorglich am Zügel ihm die mageren Schenkel nur dann
und wann mit seinem derben Reisestock klatschend So zog
Esel Fritze gen Hinterpommern In seiner linken Westen
tasche hatte er acht preußische Thalerstücke bei seiner Abfahrt
von Daufenau festgenäht So oft eins klein gemacht werden
mußte Abends in der Herberge oder Morgens auf offener
Heerstraße trennte er die Naht auf und nahm das silberne
Brustbild Friedrich Wilhelms mit andächtiger Wehmuth
heraus Außer jenen mehr und mehr schmelzenden Preußen
führte er noch ein graues unscheinbares Blatt Papier im
Sacke seinen Eompaß Darauf stand gedruckt

Nr 3281 84 Frau Gräfin nebst Com
tesse Tochter Gefolge und Dienerschaft aus Hol
stein

Ein Fragment aus besseren Tagen welches Fritze niemals
ohne Seufzer zu betrachten vermochte

Ich weiß eigentlich nicht ob wir es Fritze verdenken

Aus Halle und Umgegend
Der Nordh Z wird von hier geschrieben Der

Professor der Jurisprudenz Dr E Meier hat einen Ruf
an die Universität Straßburg erhalten doch ist es noch nicht
entschieden ob er denselben annehmen wird Der Privat
docent bei der hiesigen medicinischen Fakultät Dr Kustner
ist nach Jena übersiedelt um sich dort für das Fach der
Frauenkrankheiten zu habilitiren In diesem Monat stehen
uns zwei Jubiläen bevor das eine betrifft den weit über
die Grenzen Europa s bekannten Sprachforscher Professor
Dr Pott der am 17 Oktober sein 50jähriges Docent
Jubiläum seiern wird wozu die akademischen Kreise bereits
Vorbereitungen getroffen haben Das andere betrifft den
Herrn Bankdirektor Sichert der seit 25 Jahren die Direktion
der königl kaiserl Bank in Händen hat und der während
dieses Zeitraumes sich um die industriellen und kaufmännischen
Kreise hiesiger Gegend außerordentlich verdient gemacht hat

Die Feier wird am 28 Oktober stattfinden
Am 10 d M hatte sich hier im Gasthofe zum

Kronprinzen zum Zwecke der Gründung eines thierärztlichen
Central Vereins für die Provinz Sachsen die Thüringischen
und Anhalt schen Staaten eine größere Anzahl Thierärzte
versammelt Herr Professor Pütz eröffnete im Auftrage des
Initiativ Comites die Verhandlungen indem er die der
Thiermedicin von der Natur überwiefenen Aufgaben sowie
die daraus sich ergebenden Reformen im Gebiete des thier
ärztlichen Unterrichtes und der thierärztlichen Praxis in kurzen
Zügen darlegte Hierauf begründete Redner die Nützlichkeit
ja Nothwendigkeit größerer thierärztlicher Vereine welche die
Behörden und das Land auf die bestehenden Uebelstände auf
merksam zu machen hätten damit die zu erwartenden Refor
men den Bedürfnissen der Gegenwart entsprechen Von der
Versammlung demnach zum Tagespräsidenten ernannt legte
Prof Pütz zunächst die vom Jnitiativ Comits ausgearbeiteten
Vereins Staturen vor welche nach kurzer Berathung der
einzelnen Paragraphen mit einigen unerheblichen Aenderungen
angenommen wurden Hierauf wurde für die nächsten
3 Jahre der Vorstand folgendermaßen bestellt vr Herm
Pütz ssn Professor an der Universität in Halle a S
Präsident Prof Dr Jacobi Departementsthierarzt in Erfurt
Vicepräsideut Veterinärassessor Müller Departementsthierarzt
in Magdeburg Schriftführer C F Jost Kreisthierarzt in
Aschersleben Hülfs Schriftsührer F H Oemler Departe
mentsthierarzt in Merseburg Kassircr Es wurde nun der
Zutritt des neu gegründeten Vereins zum Deutschen Veteri
närrath beschlossen und Prof Pütz zum Delegirteu ernannt
Für die nächste Frühjahrs Versammlung wurde folgende
Tagesordnung festgesetzt 1 Die Lungenseuche Impfung
2 die Aetiologie der Milzbrandkrankheiten Der neue
Verein zählt gegenwärtig bereits 55 ordentliche und zwei

dürfen daß er mit Mohr seine Pilgerfahrt antrat Däucht
uns ein Bade Ort im Winter unerträglich warum soll er
es einem Eseltreiber nicht auch Im Winter ist die Zeit der
öffentlichen und privaten Esel Wirkungen im Ems geschlossen
die hohen blanken Häuser glotzen Einen mit verriegelten
Augen unheimlich todt an aus der Lahn treiben verdrieß
liche Eisschollen und zwischen den kahlgrauen oder schnee
schweren Köpfen der Berge fegt ein eiskalter unleidlicher
Wind Ob das nicht einem Eseltreiber über den Kopf
wachsen kann so gut wie unser Einem

Hatte Fritze zudem nicht der gnädigen Comtesse eine
Erklärung nachzutragen und das Mißverständniß auszu
gleichen worin sie zwei geschieden Das war seine Arbeit
unterwegs und seine Lust diese Erklärung auszudenken

Gnädigstes Fräulein Comtesse, so weit war er mit
seiner Rede gekommen als er Ende der dritten Woche in
Berlin einritt gnädigste Comtesse Sie sind zwar jenes
Freitags böse auf mich und aus meinen Mohr von den vier
Jahreszeiten weggefahren Allein ich und mein Mohr sind
unschuldig Wenn Einer Schuld hat von uns was Gott
verhüten wolle so ist es so Gott will mit Respekt zu ver
melden der gnädigste Herr Bräutigam Baron Und da wir
in Ems nichts mehr zu thun hatten mein Mohr und ich
seit Sie fort waren will sagen auch viele andere Badegäste
und endlich alle obgleich noch manche auf Mohr fuhren

weil er ein gutes Thier ist Hott Mohr so sind
wir nunmehro hier Mohr und ich um uns zu rechtfertigen
und unsere Dienste ganz gehorsamst für das nächste Mal
wieder anzuofferiren

Eine stattliche Rede nicht wahr Allein der Wahr
heit die Ehre der Schluß stammte nicht von Fritze er
hatte ihn dem Esel Major zu Ems einmal abgelauscht als
dieser in den Ruinen der Burg Nassau eine wirkliche Prin
zessin aus dem Sattel seines echtenglischen Racepserdes hob

Wie weit es von Dausenau nach Hinterpommern ist
zu Esel im hohen Winter weiß ich nicht mit Genauigkeit
anzugeben Auch glaub ich daß kein Baedeker und kein
Hendschel diese Entfernung so gut kennt als Esel Fritze
welcher endlich einen starken Tagemarsch von Stettin das
Landgut aufgefunden hatte wohin ihn ein Stern in der



Ehrenmitglieder Nach Erledigung der geschäftlichen Angele
genheiten fand ein gemeinschaftliches Mutagöessen statt
welches die neuen Vereinsgenossen bis zum Abgange der
Abendzüge in heiterster Stimmung vereinigte Der erste
Anfang des in Rede stehenden thierärztlichen Central Bereius
ist ein vielversprechender Die Versammelten zeigten für die
im Veterinärwesen vorhandenen Schäden ein offenes Auge
Selbsterkenntniß ist aber stets der erste Schritt zum Besseren
und so scheint denn die eocäne Periode der Entwicklung auch
endlich für die Thiermedicin hereinbrechen zu wollen Hoffen
wir daß diese eben so schöne als nützliche Wissenschaft weiche
nicht aliein im Kuriren kranker Thiere sondern auch in der
Abhaltung und Bekämpfung von Thierseuchen in der Ver
hütung von Uebertragnngen thierischer Kranlheitsstoffe auf
den Menschen in der sachlichen Beurtheilung ron Rechts
streitigkeiten bei Viehprocessen c den Schwerpunkt ihrer
praktischen Arbeit findet die Fesseln des Vorurtheils in
ähnlicher Weise zerbrechen werde wie dies erst seit einigen
Jahrzehnten der so lange geächteten Chirurgie gelungen ist
Wie diese bereits heute als eine der angesehensten und
Mächtigsten Disciplinen der Menschenheilkunde dasteht so
wird in späteren Zeiten die so lange mißachtete Thiermedicin
den Boden bilden auf welchem die wichtigsten medicinischen
Probleme ihre Lösung finden werden

In der gestern Nachmittag in der Kette abge
haltenen Versammlung des Vereins der Gastwirt he von
Halle und Umgegend bildete eine Besprechung der von der
hiesigen Polizeiverwaltung verhängten Strafmandate den
interessantesten Gegenstand der Tagesordnung Von mehre
ren Theilnehmern der überaus zahlreichen Versammlung
wurden Mittheilungen über die Ungleichheit der Strafmaße
f ir gleiche Vergehen c gemacht Auf Antrag des Referenten
dieser Angelegenheit wurde ein Beschluß gefaßt der dahin
ging daß jedes Mitglied gegen Strafverfügungen deren Be
träge ihm zu hoch normirt erschienen Widerspruch erheben
und richterliche Entscheidung beantragen solle um auf diese
Weise eine gewisse Kenntniß über die seitens des Polizei
richters gesetzlich zu verfügenden Strafen für Vergehen
der verschiedensten Art zu erlangen

Ein beklagenswerther Fall ereignete sich am 11 d
Mts Abends Der Kaufmann Th von hier beabsichtigte
dem Rentier W Mühlweg einen Besuch zu machen und
wurde beim Eintreten in das Gehöft von dem freiherum
laufenden großen Hunde des Letztern gestellt zu Boden
geworfen und ihm die linke Wange total zerbissen Ein
Gleiches mit fast noch schwereren Kopfverletzungen widerfuhr
der Aufwartefrau R welche am andern Morgen die ver
loren gegangene Brille des Th in dem bekannten Gehöfte
suchen wollte Der Hund ist sofort der Abdeckerei über
geben er wurde für gesund befunden

Am 2 d Mts trank der 2 /z Jahre alte Sohn
des Arbeiters B in Giebichenstein in einem unbewachten
Augenblicke aus einem Gefäß Karbolsäure und ist in Folge
dessen gestern in der kgl Klinik verstorben

Kirchliche Anzeige
Zu u L Frauen Freitag den 19 Oktober Vormittags

9 Uhr allgemeine Beichte und Kommunion Herr Su
perintendent Förster

Katechismus Predigten
Montag den 15 Oktober Abends 6 Uhr Herr Ober

prediger Weicke 2 Artikel
Mittwoch den 17 Oktober Abends 6 Uhr Herr Ober

prediger Saran 3 Artikel
Neumarkt Mittwoch den 17 Oktober Abends 6 Uhr

Bibelstunde Herr Pastor Ho ff mann
Glaucha Freitag den 19 Oktober Abends 8 Uhr

Bibelstunde Herr Pastor Seiler

Verein für Erdkunde
Sitzung vom 10 October

Die Sitzung beginnt mit der Aufnahme neuer Mitglieder
und berichtet der Vorsitzende Prof Dr Kirchhofs sodann
über die reiche Zahl von Zusendungen welche auf die Aus
sendung der Mittheilungen des Vereins von allen Seiten
eingegangen sind Sein Antrag mit der Herausgabe solcher
Jahreshefte regelmäßig fortzufahren und hierzu jedesmal den
am Schluß des Vereinsjahres 31 März verbleibenden Kassen

Nacht der erlauchte Name des gräflichen Hauses geleitet
hatte Es war Abends als er in weiter nebliger Fläche
die Lichter schimmern sah Heute noch hinüber zu reiten
schien unthunlich Wie in das Schloß gelangen Wo
bleiben Warum die gnädige Comtesse in später Nacht
heimsuchen Fritze blieb auf einem Bauernhof eine Stunde
vielleicht von dem Gute wo er und Mohr eine warme
Streu ausgeschüttet bekamen Der Morgen schielte kaum
mit schwachen blinzelnden Augen durch die Stallthüre so
raffte sich Fritze schon auf und trat hinaus Im Vorhof
schnitt ein Knecht des Hauses Futter sonst war alles noch
kalt und dunkel und still Draußen eine große spiegelglatte
verschneite Ebene mit schillernden Eisfeldern dergleichen
Fritze seit Tagen schon durchgepilgert hatte ganz fremd in
diesem berglosen Plattlande und unter Menschen mit denen
sich sein Lahndialekt kaum verständlicher machen konnte als
Mohr s klägliche Naturvokalisation

Fortsetzung folgt

bestand zu verwenden findet allseitige Zustimmung Nachdem
derselbe och um pünktliche Abfertigung des Veremsboteu bei
Besorgung der Lesezirkel gebeten beginnt er seinen Bericht
über den Stand der Afrikafrage mir der Mittheilung oaß unser
thüringischer Landsmann Baron von Koppenfels bereits am
Gabun angekommen ist und demnächst zur Gorillajagv und wo
möglich zum Gorillasang weiter ins Innere Afrikas vorzu
dringen beabsichtigt Durch den Beitritt geographischer Ver
eine ans allen europäischen Ländern außer England sowie aus
Nordamerika ist die internationale Afrikagesellschaft in ihrer
Entwickelung mächtig vorgeschritten Und bereits geht sie damit
um auf der Linie Zanzibar Tnnganyika welche nach Camerons
Unheil die weitaus günstigste Eingaugssiraße ins südliche Iuner
asrika ist Stationen zu gründen nnv so für weiteres Vor
dringen geeignete Stützpunkte zugleich aber Stellen für dau
ernde wissenschaftliche Beobachtung zu schaffen In dem bereits
vielfach bewährten Oestreicher Ernst Marno ist ein in jeder
Beziehung geeigneter Führer der Expedition gewonnen und so
darf mau hoffen in nicht ferner Zeit jene von Camereu durch
zogenen und so herrlich geschilderten Länder der Cultur erschlos
sen zu sehen deren Productenreichthum uud durchaus gesuudes

Klima eben so sehr zu europäischer Colonisation anlockt als
ihr wahrhaft scheußlicher Cannibalisrnus das Einschreiten der
eivilisirten Nationen fordert

Zu dem Bericht über den Fortgang der Ausgrabungen
unweit des Mühlweges übergehend legt der Vorsitzende
zunächst eine Anzahl weiterer Fundstücke des Dr Credner vor
Interessant ist die durch Prof Klopffleisch aus Jena gemachte
Entdeckung einer Anzahl eigenthümlicher kesselartiger Mulden

welche mit schwarzer Brand und Aschenerde gefüllt und durch
offenbar rein natürliche Kräfte seit ihrer Benutzung einen Meter
hoch mit Humuserde bedeckt worden sind Ferner fanden sich
außer Resten von Saalmuschelu Fischen Hirschen Hunden
deutliche Zeugnisse von Pferde und leider auch von Menschen
opfern Webwirtel und einige ebenfalls von Prof Klopffleisch
gefundene Eisengeräthe zeugen von verhältnißmäßiger Cultur
und aus gewissen Ornamenten der zahlreichen Thongeräthe
glaubt der bewährte Archäologe mit ziemlicher Bestimmtheit
auf eine nachchristliche aber vorslawische Bevölkerung in zeit
licher Beziehung auf das 2 4 Jahrhundert nach Christi
Geburt schließen zu dürfen Es veranlaßt dies den Vortra
genden nochmals auf seine bereits früher ausgesprochene Ver
muthung zurückzukommen daß man es hier mit Hermunduren
zu thu habe

Schließlich schildert Dr Lehmann aus eigner Anschauung
die Einrichtung der deutschen Seewarie in Hamburg deren
ebensowohl für die Wissenschaft wie für die praktische Seefahrt
hochwichtge Thätigkeit näher erörtert wird

Das Florentiner Quartett
Wohl möchte es manchem unserer geehrten Leser völlig

überflüssig erscheinen bei dem demnächstigen Auftreten dieses
berühmten ja gegenwärtig besten Streichquartetts der Welt
noch Einiges zu dessen Empfehlung mittheilen zu wollen
doch dürfte eine nähere Begründung des gespendeten Lobes
immerhin am Platze sein Es gab eine Zeit wo die in
Rede stehenden Künstler sich bereits eines sehr bedeutenden
Rufes erfreuten ja Vielen schon als unübertrefflich als
vollendet galten während sie doch Manchem noch nicht voll
ständig genügten weil sie zu sehr auf die reine Klangschön
heit das Hauptgewicht legten während das seelische Element
dabei nicht immer zu seinem Rechte gelangte Seit einigen
Jahren nun ist das anders geworden Jeder Komponist
wird von ihnen in seinen besondern Eigenthümlichkeiten erfaßt
und wiedergegeben so Mozart mit seinen plastischen Schön
heiten anders als der trotz seiner vielfach wechselnden Aus
drücke doch stets nur romantisch zu uns redende Schubert
und wieder ganz anders Beethoven je nachdem seine
Werke einer seiner drei Hauptperioden angehören die die
völlig verschiedenen Lebensanschauungen des Meisters bekunden

Wir haben hiermit zugleich schon angedeutet welch
hohe Genüsse der Zuhörer am nächsten Montage erwarten

darf Mozart mit seiner klaren Plastik wird nämlich
bereits seit Jahren von keinem andern Quartett besser zur
Geltung gebracht ebenso fest steht es aber auch daß diese
Herren auf Schubert mit seinen süßen Weisen und be
rückenden Rythmen stets die größte erdenkliche Sorgfalt ge
wandt und daß sie in Betreff Beethoven s den treffen
den Ausdruck Schumann s Laßt dem Demant feine
Spitzen zu beherzigen gelernt haben Dieser kurze
Hinweis dürfte genügen

Gartenvan Verein
Monats Verfammlung am Dienstag den 9 October

Die Sitzung wurde durch Herrn Dr Richter eröffnet
Derselbe sprach nach Verlesung des Protokolls durch den
Schriftführer über den Verlauf der Lehrlingsausstellung und
betonte dabei daß die Preisrichter hauptsächlich die aus
wärtigen sich sehr lobend und anerkennend über die Lei
stungen der Lehrlinge sowohl als über die Dekoration aus
gesprochen haben Ueber den zweiten Punkt der Tages
ordnung die Lehrlings und Gehülfen Zeichenschule betreffend

äußerte sich Herr Dr Richter dahin daß die betreffenden
Schüler in zwei Abtheilungen getheilt werden sollten 1
solche die schon geübter im Zeichnen sind und 2 solche die
noch sehr wenig oder gar nicht gezeichnet haben Auf
Wunsch erklärte sich Herr Spindler bereit zu dem Plan

zeichnen einige praktische Anleitungen zu geben Die Ange
legenheit der Rechnung des Herrn Glück wurde vertagt imv
dieselbe der nächsten Vorstands nnd Kommissionssitzimg
zur Vorberathung übergeben

Herr Kunstgärtner Glück legte Weintrauben vor von
welchen die Pflanzen von Herrn Dr Ule aus Amerika be
zogen der Reblaus widerstehen sollten Der Wein scheint
sehr reich zu tragen Als Mitglieder wurden einstimmig
aufgenommen die Herren Kunstgärtner Charton und Wolf
in Giebichenstein Ausgestellt waren von Herrn Menges
Firma Worch S Bouqueis von getrockneten Gräsern Als

Preisrichter wngirten die Herren Rosch Günther Glück
Richter Hupe Gegen deu Schluß der Sitzung entspann
sich noch eine lebhaste Debatte über die Kartoffelkrankheit
an der sich die Herren Stieme Spindler Schröter Straus
und Kütziiig becheiligten

Fvrtbildungsschnleu
Aufnahme neuer Schüler für Fortbildungsschule 1

Gewerbeschule Abends 8 Uhr Montag den 15 Oktober
und folgende Tage Anmeldungen zur 2 Fortbildungsschule
Volksschulgebäude Montag Abeud 8 Uhr resp Dienstag

Nachmittag 5 Uhr Bäckerklasse
Lehrplan einige Erweiterungen abgerechnet unverän

dert Stundenpläne in den Unterricktslokalen Haljährlicbes

Schulgeld 3 resp 4,50 I A Dr R Nichter
Sonntag den 14 Oktober Sonntagsvereinignng

Vortrag des Dr Richter Die Lehrmittelansstel
lnng Nachmittag 5 Uhr im Bürgergarten

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins iu Halle a/S

am 13 October 1877
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weiz n 1000 Kilo geringer 186 204 M besserer 207 216 M
seiner 219 225 M s inster bis 231 M bei ruhige Haltung

Roggen 1N00 Kilo 162 168 M feiner trockener bis 174 M
Gerste 1 l0 Kil L indgerste geringe 179 183 M bessere 192 bis

197 M feine und Chevalier 200 207 M
Gerstenmalz 50 Kilo 14,75 15,25 M
Hase in Kilo alter bis 180 M neuer 15k 1S9 M
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Futtererbsen 174 177 M Victoria Erbsen

alte 252 258 M, neue 225 230 M Bohnen p 50 Ko
10 11 M Linsen p 50 Ko 11 14 M

Kümmel 50 Kilo 42 44 M
Maiö 1000 Kilo nominell
Lupinen 1000 Kilo 142 M
Oelsaaten 1000 Kilo Raps Z40 M Mbien 32 M Doller 290 M

blauer Mo m per 50 Ko 21 22 M
Stärke 50 Kilo 25,50 M fest
Spiritus 10/Dü Liter Prozeure toeo unverändert Kartoffel 52 M

Rüben 50,50 M
Ritböl 50 Kilo 37 M matt
Malzk ime 50 ttito 5,25 5,50 D
Futtermehl 5 Kilo 7,50 8 M
Kleie Roggen 6,50 6,75 M Wei uschaalen 5,25 5 50 M

Weuengrieskleie 6 Ai
Oelknchen 50 Kilo 7,45 8 M
Heu 50 Kilo 3 3,50 M
Strob 50 Kilo 2 50 M

Rohzucker Zu den nach und nach um c 2 Mark gewichenen
Preisen entwickelte sich ein ziemlich lebhaftes Geschäft und betrug der
Umsatz dieser Woche 1,625,000 Kilo

Raffinirter Zucker Die Nachfrage für Brode hielt sich in
mäßigen Grenzen und stellten sich Preise namentlich für geringe Sorten
etwas billiger

Die von gem Zucker an den Markt gebrachten Partieen wurden
zu den untenstehenden Notiruugeu schlank begeben

Umsatz 16,500 Brode und 250,000 Kilo gemahl
Heutige Notirungen Rohzucker

ftir 100 Kilo je nach Farbe und Korn
Crystallzucker MKornzucker 96 64,00Rohzucker 93
Nachprodukte 94 89 58,00 53,00
Melasse ohne Tonne 7,20

Raffinirter Zucker
fllr 100 Kilo bei Posten aus erster Hand
Raffinade I ohne Faß M

II 91 50Melis I 90,50 90,00II 89,00 88,00Gemahl Raffinade mit Faß M 86 00 84,00
Melis I 81,00 80,00II

Farin blond gelb 76,00 70,00
braun 52,00 50,00

Wie wir erfahren wird die Tiroler Concert Gesellschaft
Hans Lechner die in der vergangenen Woche wiederholt in
der Kaiser Wilhelms Halle aufgetreten ist noch drei Mal und
zwar Sonnabend Montag und Dienstag im neuen Theater
sich hören lassen Wir möchten nicht versäumen Freunde
einer angenehmen Unterhaltung auf diese Concerte besonders
aufmerksam zu machen Es ist das ein heiteres munteres
Treiben in naiver ungezwungener Manier und doch auch wo
es hingehört in maßvoller Zurückhaltung Es sind eben
echte Tiroler die ungekünstelt und doch auch wieder wohl
geübt ihre zum Theil neckischen zum Theil ernsten Weisen
singen oder mit Streich und Schlagzither oder den Holz
und Stroh Instrument schließlich aber auch ganz besonders
durch den von köstlichstem Humor sprudelnden Tiroler natio
nalen Schuhblatteln Tanz stets auss Neue den lebhaftesten
Beifall sich erringen Manche der Partien sind in gleicher
Meisterschaft noch nie in Halle vorgetragen und verdienen
vollste Beachtung Wir können daher den Besuch der in

Für lv Ggr
macht alle Sorten alte Hüte auch Damenhüte
in 24 Stunden so schön wie neu Hutmacher
Werkstatt Spiegelgasse 10 an der gr Ulrichs
straße F Rabenhold Hutmachermstr

Stück u Familien Wäsche auch Aus
zubessern wird angen Harz 31 II links

12999 Mark auch getheilt sind auf gute
Hypothek auszuleihen Wilhelmsstraße 17 II

Ein gut möbl Zimmer an einen auständ
Herrn sof od fp zu verm Landwehrstr 7,1

Anst Schlafstellen Martinsgasse 7 Hof I
Anst Schlafstellen Zapfenstraße 4

Eine gangb rent Restauration mit Jnvent
sof zu verp d Zeuner Luckengasse 3a

Möbl Stube mit K an 1 resp 2 Herren
sof zu vermiethen gr Ulrichsstraße 9 III

Heizb Schlafstelle Steinweg 19 im Laden

Ein Haus mit Garten 2500 mit
400 LA Auz zu verk d Zeuner Luckeng 3 a

Anst Schlafstelle offen gr Ulrichsstraße 50
Zu erfragen im Friseur Geschäft Ebendaf
ein möbl Zimmer zu vermiethen

Anst Schläfst mit K gr Brauhausg 19 II
Anst Schlafstelle Trödel 13

299 399 Thlr werden auf gute Hyp
geg 6 pEt Z ges d Zeuner Luckeng 3g,

2 heizb Schlafstellen Weidenplan 3a
2 anst Schlafstellen m K Graseweg 16 Anst heizb Schläfst mit K gr Steinstr 23

3 Thalerwerden auf gute Hypothek gesucht Offerten
B B 990 an Herrn Barck H Co gr
Ulrichsstraße 47

4999 Thlr werden auf 1 gute Land
Hypothek gesucht durch Zeuner Luckeng 3a

Anst Schlafstellen Rathhausgasse 8 I r Anst Schläfst mit K gr Ulrichsstr 18 III
Zwei anst junge Mädchen finden Schlaf

stelle Auch wird Stückwäsche angenommen

Zu erfragen alte Promenade 9

Anst Schlafstelle offen Domplatz 6 I
Anst Mitbew wird ges Bruuosw 10b III Anst Schläfst mit K Schulgasse 1

Zwei junge Kaufleute finden sofort Logis
Zu erfragen in d Exped d Bl

Heizb Schläfst m Kost Graseweg 21 Stange
Anst Schlafstelle offen Schülershos 6 p Heizb Schläfst Steinbocksg 3 II am Trödel



Halle
Vorläufige Anzeige

Halle

hochgeehrte Publikum der Stadt Halle und Umgegend erlaube ich mir die vorläufige Anzeige zu machen daß ich mit meiner
aus dm hervorragendstem Mmstlern und MmstleriMMt aller Coutmente

bestehenden Gesellschaft nach Beendigung der Vorstellungen in Leipzig in der Stadt Halle einen Cyclus hon Vorstellungen geben
werde Meine Gesellschaft besteht aus IM bestrenmmmrten Mitgliedern emschlieszlich 16 der vorzüglichsten deutschen englischen
und französischen Clowns nnZ einer eigenen Kapelle Mein Marstall zählt M Pferde worunter sich M der edelsten in Freiheit
dressirten Schulpferde befinden

Die Vorstellungen welche in dem an der Magdeburgerstraße Sem Friedhofe gegenüber mit allem Comfort erbauten eigenen
Circus stattfinden werden bestehen in Produktionen Ner höheren Reitkunst und mmbertroffeuen Pferdedvessur Gymnastik Gquili
bristik großen Msstattnngs Pantmnimeu mit Ballet verherrlicht durch elektrische BeleuchtmlgssMette

Gestützt auf den mir und meiner Gesellschaft in den größten Städten Deutschlands mW Rußlands zn Theil gewordenen Beifall
Oube ich annehmen zu dürfen daß allen Ansprüchen welche ein hochgeehrtes Publikum an eine Gesellschaft ersten Ranges zn stellen
berechtigt ist in jeder Weise Genüge geleistet wird indem ich weder Mütze noch Kosten scheuen werde den Vorstellungen eine dauernde
Anziehungskraft zu verleihen

Mein Unternehmen einem geneigten Wohlwollen des hochverehrten halleschm Publikums angelegentlichst empfohlen haltend

zeichnet hochachtungsvollM DirektorAlles Nähere wrch spätere BekmmSmachmigmzcs
Zur prompten Vermittelung von Ans und

Berkanss Geschiisten empfiehlt sich

Rannischestrafze 23
Agentur u Kommissions Gejchäft Annoncen

Annahme für alle Zeitungen
19W Thaler auf 1 gute Hypothek gesucht

durch T 4727

HU III R WI I I I elW MckWe
empfiehlt sämmtliche Neuheiten der Saison in

WOL GLA Z WMZWSM TS MZWMGT ImMGWs
Filz nnd Seide garnirt nnd ungarnirtFa ons Blumen Band Federn Schleier sowie sämmtliche Putzariikel in reichster

Auswahl zu billigsten Preisen
Zum Modernisiren getragener Herrens und Damenhüte sowie zum Garniren

derselben empfiehlt sich

MZM Leipzigerstnche 1 L
Neues Theater

Sonntag den 14 Oktober

von der Capelle des Stadtmusikdirectors
Herrn W Halle

Auf Verlangen Variationen über Lotte
ist todt Ein musikalischer Bilderbogen gr
Potpourri von Conradi u s w

Anfang 7 /z Uhr Entree 30 Pfg

Kaiser Wilhelms Halle
Sonntag den 14 Oktober

von der Capelle des Stadtmusikdirektors
Herrn W Halle

Gewähltes Programm

Anfang 7 2 Uhr Entrse 30 H
Nach dem Concert

tske avil
Sonntag den 14 Oktober

von der Capelle des Stadtmusikdirectors
Herrn W Halle

Anfang 2 Uhr Entree 30

ktlMliimMi
Sonnabend Krautwiirstchen als Stamm
Sonntag Pfannkuchenschmaus

Auch sind für Gesellschaften von je 30 und
SV Personen noch an zwei Abenden wöchentlich

2 Zimmer frei L G Bartcky
Kühler Kruuuen

Concert und Vorstellung
Zum Vortrag kommt Wir gehen nach

Lindenan gesungen von Frl Nilsen

MAlII
Heute Sonntag frische Pfannkuchen

Biere sf GeuteBrockenhaus
Heute Sonntag Ball mit freier Nacht

Morgen Montag Stiftungsfest des Deut
schen Bürger Clubs

M Jeden Sonnabend Gesellschaftstag

Wtaurant leäermM

vis viZ äsr IInivsrsits,t
ömxkMt söäsrl Nor öu kristzliv kouillon

ktumnrl i MMic Ic
UittaAstisek MWS

s lg czgrtö unä im dounsmeut
lleuts LonntAA in Zs u su um

I Vier vviMZIiod

Eine in Leipzig musikalisch gebildete Dame
ertheilt Anfängern wie gesördertcren Schülern
gediegenen gründlichen Klavierunterricht

N äheres Henriettenstraße 15 I
Schläfst mit K kl Ulrichsstr 6 Straubel

Collegeu welche dem Verein beitreten wollen werden ersncht sich beim
Vorsitzenden Stadtgarten melden zn wollen

Die Herren College werden gebeten nnser Dienstvoten Jnstitnt zu nnter
tützen Dirigent desselben ist ZK s vs Gasthof zum Hirsch

Hierdurch erlaube ich mir ergebenst anzuzeigen daß ich die bisher von
Herrn Geschke innegehabte Restauration

M tI I IZchmeerftti j e 3O 1 Wage
übernonnnen habe

Indem ich für nur gute Speisen Getränke und Bedienung sorgen
werde bitte um recht fleißigen Besuch 1 4725

Hochachtungsvoll

Ruh kinderl Leute suchen 1 Jan St K K
Zu erfr Kanzleig 3 l oder Zenkerg 5 II

Stube K K zu Neujahr zu miethen gesucht
Adr u nter G D 40 in d Exped d Bl

Möbl Wohnung sofort zu beziehen Anst
Herr als Mitbewohner wird gesucht mit oder

ohne Kost Mittelstraße 7
Anst Herren erhalten Logis u Kost

I 4724 Töpferplan 10

l ber Artev
Lsuts LormiNK äsn 14 ä N

4 H aelimittAKK intßr
0Qeert

ssöAödkn von 20 Narm äer krüdsr R /el
selisll Ogxslls unter I situuA ilirss virsotors

ix LkÄUn
Ilutör uäoriu i oiurllt ur uMllrunA

Ouvsrturs loll rsiscllüt Iraumdiläsr
gutg sis luit Mkr 8oIo Ng rsed

3 /z Ildr lZutrss 30
SSZ

NorZsu Nout g

AöZsdöu V0U äör krüllsröu Ag ll Zöu A u k 1
sellsn L g x6lls unter I/kitunZ Äss Oirsetors

ukauA döuäs 8 Mr Untres 30

Viel Mni Iilps
Sonntag den 14 Oetober

Frühschoppen mcoilml
von 11 bis 12 V Uhr

ausgeführt von der früheren Menzel fchen
Capelle unter Leitung des Musikdirektors

Herrn Braun

AM ÄMter
Sonntag den 14 Oktober

Mit ausgehobenem Abonnement
Nen Zum zweiten Ma e Nen

So W ße Allt
Große Posse mit Gesang u Tanz in 3 Acten

von Mannstädt
SchauMelpreise

Montag den 15 Oktober
Mit aufgehobenem Abonnement

Nen Zum ersten Male Neu
KiwÜ6 Kiroüa

Große neue Operette in 3 Acten von Lecoq
Dperupreise

80QQtÄK trüli 8p6 Mue1i6ii
Gleichzeitig empfehle Riebeck sches
Export sowie Lagerbier

ileMliMi ÜMtrsM
Harz 21

Sonntag Speckkuchen Brachwitz

Für die Bäcker
Laut Beschluß der letzten Generalversamm

lung ist einstimmig unsere Herberge und
Verkehr nach dem Brockenhans verlegt und
hat ein etwaiger Beschluß der Herren Meister
hieran nichts zu ändern Die Altgesellen

veickcker M
Sonntag Montag Dienstag

M Nis Mtv
wozu ergebenst einladet

HO ZnbilSum S0
In Lindenau da ist der Himmel blau

Armer Fritz Du dauerst mir
Die große Kluft

Anst Schlafstelle Hanfsack 1 parr
Anst Schläfst mit Kost Lindenstraße 5
Schläfst eine Pers allein Kaulenberg 3

RöstituiAtioii uM x rtenlvoal
ösyeri8l ke8 kier ff von j K keif in Nürnberg

nnä l sgerdier von V/ Kauol fll88

6080ll8eIlM6I1 V6I6M6
ist siuiAg äsr 8ag I krsi

xuttendei s LNuixsstraWe 2V 0

MS Am Sonntag den 21 Oktober
W 6 Uhr früh

mst kÄk W

Billets auf 6 Tage III Cl 5 II Cl
7 hin und zurück nur bis Don
nerstag d 18 Oktober später pro Billet
50 mehr bei

Steinbrecher K Jasper am Markt

ilelM Zerlizi

Ite Ke8 rev
Diuxkslils jeden Zivilen LomIIon

keükstüvk tainmadknÄbi o I
u Ke iliite 8pe s Ilartk

keiiiFeliillten Veinv
L ri8oli uncl liAKerbivr

Lillarä
LI Illrieksstr 7 Ir vs I l5v

VIte Ke88 ree
MQÄdeiiä d6Qä rieÄ88e6
80untÄK 8x6o ue1i6ii

Granat Brosche verloren Gegen Beloh

nung abzugeben gr Berlin 9 I
Ein weißer Hund mit braunen Ohren M

gelausen Hirtengasse 13
Ein Bund Schlüssel

vom Stadttheater bis zum Jägerberge verloren
Abzugeben gegen Belohnung beim Kastellan
daselbst

Familien Nachrichten
Gestern entschlief nach langen schweren Lei

den meine mir unvergeßliche Frau
Lisette Schulze geb Wolff

Um stilles Beileid bittet
Louis Schulze

Halle den 13 Oktober 1877
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fertig nnd nach Maatz zu bekannt villigen Preisen MA 8 Z Leipzigerstratze Z
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We e Mstiwdigcr Aufgabe des Artikels bcalisichtige ich

VepM I uleri uz xmattvii KM rli MN
n s w auszuverkaufen nnd offerire daher dieselven e Z utG ,Ä I L ß Z
Leipzigerstrahe Nr 99 Albert k irijx MM Leipzigerstrahe Nr 99

W R 8 MG M Z tO WGZ TS GÄ W
Teltower Mvchen ächte Elverfelder Würstchen Brannschw
Trüffel und Sardellen Leberwurst Zungenwurst Mett und
Cervelatwurst Schinken Amerikanische Couserveu

M skZZWKA Leipz i gerstratz e 98
lm cknel llsmit M räumen

offeriren wir als ganz besonders villig
Einen Posten schwerer gestrickter Herren Nuterbeinkleider Paar nur 19
Einen Posten Vieogne und Merino Gesundheitshemden für Herren u

Damen Stück nur 15
Einen Posten Herren Shawltücher in Halbwolle Stück nnr 4
Einen Posten seidener Herren Shawltiicher Stück nur 19
Einen Posten Damen Filz Unterröcke Stück nur 1 A 5
Einen Posten gestrickte wollene Herrenstrümpfe Paar nur 5
Einen Posten Damen Percal Wattenröcke Stück nnr 1 H

s MU iiseUd I
11 große Ulrichsstratze 11 W

Braunschweiger Trüffel und Sardellen Leberwnrst Mett und
Cervelatwnrst sehr schöne Schinken Oorvu keek Zunge im Gan
zen und Einzelnen grotze Danziger Neunaugen Bratheringe Sar
dinen im Ganzen nnd einzeln bei

WÄZ Ä zZsssMvS M Leipzigerstratze 98
Delikaten Magdeburger Sauerkohl bei Leipzigerstraße 21

MUe UoutAA i n 15 0et der 1877 7 vkr
im ä68 V0lIi88eIiulK6däuä68

GZZM V S Z5G
kroZrÄinm lo/ N t ug,rtött v äur 8edudk rt ox 29 Quartett

Levtkvveil op 59 Ur 1 äur
Lillsts Rumöi irts Ntsis s 3 uiolit nurasrirts 1ä,t 6 ä 2 50 Z döi

II Xarinrvtlt Larküsskistrassö 19

VAl I Heute Sonntag von 6 Uhr an T 4717
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Müller s Mevue
Mittwoch de 17 Oct Ser 1877

NIK Großes Wilitär Extra Concert
vom königl siichs Stavstrompeter n Trompeten Viritnosen

Herrn W ZTM mit dem Trompeter Corps des
königl sächs 1 Garde Ulanen Regiments Nr 17

Anfang 7 2 Uhr Entree an der Kasse SO 4
WK Familienbillets T 3 Stück 1 sind zu haben beim Kaufmann

Si t li,zx Schmeerstratze is nn, Königsstraße 7

Hertzverg s Etablissement zu Pasiendorf
Heute Sonntag Montag nnd Dienstag ladet znr freundlichst ein

SI ZZ rt II vrK
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